
Kanton St. Gallen

Kaufmännisches Berufs- und 

Weiterbildungszentrum St.Gallen

Bildungsdepartement

Das kbzsg heisst Sie herzlich willkommen!

Patrick Brändle

Leiter Berufsmaturität

Informationsabend zum ersten Semester BM 1

Wirtschaft und Dienstleistungen, Typ Wirtschaft (WD-W)

Wirtschaft und Dienstleistungen, Typ Dienstleistungen (WD-D)



Kanton St.Gallen

• Systemwechsel

• Eigene Entscheidung

• Partnerschaft

• Leistung

• Organisation

• Absenzen

• Aufgaben
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Stichwort «Verantwortung»
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Ziele und Grundhaltungen
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• Kooperation zwischen Schule und Betrieb 

= echte duale resp. triale Ausbildung

• Gleichberechtigung von Schule und Betrieb

auch bezüglich Abschlussprüfung

• Förderung von Selbstständigkeit und 

Eigenverantwortung

• Förderung der Handlungskompetenzen in 

Schule und Betrieb. 

• Im Fokus stehen hierbei:

Fach-, Methoden- & Sozialkompetenzen
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Kaufmännische Grundbildung mit Berufsmaturität

Erweiterte 

Allgemeinbildung

M-Profil

Berufsmaturitätszeugnis

Studierfähigkeit

Berufsmaturität

+

+

+

Berufliche Grundbildung

EFZ

Eidgenössisches

Fähigkeitszeugnis

Beruf

Erweiterte

Allgemeinbildung

BM 1

Berufsmaturitätszeugnis

Studierfähigkeit



Kanton St.Gallen17. Oktober 2025

Kaufmännisches Berufs- und Weiterbildungszentrum St.GallenSeite 20

Promotion und Qualifikationsverfahren

Nach

jedem

Semester

erfolgt

eine 

Promotion

• Durchschnitt BM-Fächer

mindestens 4.0

• Maximal 2 ungenügende 

Fachnoten

• Notenabweichung 

maximal 2 Notenpunkte 

unter 4.0

Wer diese Bedingungen 

nicht erfüllt,

wird provisorisch 

promoviert.

Dies ist aber nur ein Mal 

während der ganzen 

Ausbildung 

möglich.
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Promotion und Qualifikationsverfahren 

WD-W, Typ Wirtschaft

QV-Prüfung BM 1
BMP > 

halbe/ganze

Vornoten > halbe/ganze mdl sch

Deutsch Ø alle Semester x x

Französisch Ø alle Semester x x

Englisch Ø alle Semester x x

Mathematik Ø alle Semester -- x

FRW Ø alle Semester -- x

Wirtschaft/Recht Ø alle Semester -- x

Geschichte/Politik Ø Semester 1-4 -- --

Technik/Umwelt Ø Semester 5-6 -- --

IDAF Ø [IDPA (50%)] + [Ø 2 ERFA (50%)]

Hinweis Fachbereiche:

• Grundlagen- und 

Schwerpunkfächer mit 

Berufsmaturitätsprüfung (50:50)

Ergänzungsbereich ohne BMP

• Geschichte und Politik

• Technik und Umwelt

Keine Notenübernahme ins EFZ
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Promotion und Qualifikationsverfahren 

WD-D, Typ Dienstleistungen

QV-Prüfung BM 1
BMP > 

halbe/ganze

Vornoten > halbe/ganze mdl sch

Deutsch Ø alle Semester x x

Französisch Ø Semester 1-4 x x

Englisch Ø Semester 1-4 x x

Mathematik Ø alle Semester -- x

FRW Ø alle Semester -- x

Wirtschaft/Recht Ø Semester 4-5 -- x

Geschichte/Politik Ø Semester 1-2 -- --

Wirtschaft/Recht Ø Semester 1-3 -- --

IDAF Ø [IDPA (50%)] + [Ø 2 ERFA (50%)]

Hinweis Fachbereiche:

• Grundlagen- und 

Schwerpunkfächer mit 

Berufsmaturitätsprüfung (50:50)

Ergänzungsbereich ohne BMP

• Geschichte und Politik

• Wirtschaft und Recht

Keine Notenübernahme ins EFZ
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Information – WICHTIG: QV EFZ ist obligatorisch! Beispiel WD-W
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Keine Erfa-Noten
QV EFZ Fallnote

Handlungskom-
petenzbereiche:
HKB A (Portfolio)
HKB B
HKB C
HKB D 
HKB E 4 Semester
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Qualifikationsverfahren: Schule und Betrieb

100% Schule 
und Betrieb

Schule Betrieb

Schule und Betrieb 

müssen erfolgreich 

absolviert werden

Berufsmaturaabschluss

EFZ-Abschluss

100 % schulischer Teil

100 % betrieblicher Teil

Lehrabschluss

EFZ
BM-

Ausweis

Zwei Schlussprüfungen

EFZ und BM 
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Qualifikationsverfahren: Beispiele der Bestehensregelung

AusweiseMaturaEFZ

BeideJaJa

EFZNeinJa

---JaNein

---NeinNein

---Ja
Betrieb  ja

 Schule   nein

---Ja
Schule   ja

 Betrieb  nein
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Stichwort Sprachdiplome und Kosten

• mindestens 2 Wochen

• während der Schulferien

• individuell

• Zeitpunkt frei wählbar

• frühe Planung

• Beratung

Der Besuch der Berufsfachschule ist gratis, 

aber…

• Lehrmittel ca. 1500.-

• Notebook ca. 1000.-

• Diplome ca.   700.-

• Sprachaufenthalte ca. 3500.-

• Projekte ca.   700.-
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• Wegweiser

• Lehrperson

• Schulsekretariat

• Leiter BM

• www.maturanavigator.ch

• www.kbzsg.ch

• Beratungsteam KSD
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Weitere Informationen
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